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Wie wollen wir leben?

Was wünschen sich Familien?

Zukunftsvisionen entwickeln
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Rushhour des Lebens 



• Geld ?

• Infrastruktur ?

• Zeit ?

Was wünschen sich Mütter und Väter am meisten?
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• Geld ?  v.a. niedrige Einkommen 

• Infrastruktur ?  auch wichtig, aber Fortschritte bei Kitas etc. seit 20 Jahren

• Zeit ?  v.a. die breite Mittelschicht 

Was wünschen sich Mütter und Väter am meisten?
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Rushhour des Lebens

Rushhour im Familienzyklus

 Phase mit kleinen Kindern: Belastung von Berufsarbeit und Familienarbeit

 Alter der Kinder entscheidend (nicht das der Eltern!), jüngstes Kind <6 Jahre

 Danach: Mehr Zeit für Erwerbstätigkeit (Kinder selbständiger, können Lesen, selbst verabreden etc.)

Quelle: Vgl. Siebter Familienbericht (2006), Bertram et al. (2011), Bujard & Panova (2016).



7Rushhour des Lebens – bei Frauen
Zeitverwendung eines synthetischen Lebenslaufs

Quelle: Kleinschrot / Bujard 2025
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8Rushhour des Lebens – bei Männern
Zeitverwendung eines synthetischen Lebenslaufs

Quelle: Kleinschrot / Bujard 2025

0

5

10

15

20

25

30

35

40

45

50

55

60

65

21-23 24-26 27-29 0-2 0-2 3-5 6-8 9-11 12-14 15-17 51-53 54-56 57-59 60-62 63-65 66+

Männer ohne Kinder im
Haushalt nach Alter

Alter
1.Kind

Alter  jüngstes Kind in Haushalten mit 2 Kindern unter 25
Jahren

Männer ohne Kinder im Haushalt nach Alter

Stunden pro Woche

Erwerbstätigkeit/Arbeitssuche Bildung Pendeln Betreuung Haushalt



9Ungleiche Verteilung Hausarbeit – mehr Trennungen?

Quelle: Lück, Kleinschrot, Schipping 2025
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Einstellungen und 
geschlechtsspezifische Normen
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Entwicklung eines traditionellen Rollenverständnisses im Zeitverlauf
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Erwartungen an Väter

Quelle: Diabate et al. (2015)
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Ideale und tatsächliche 
Arbeitszeit 
In und nach der Rushhour
(=nach Alter der Kinder!)
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Ideal: Erwerbsumfang Frauen nach Alter des jüngsten Kindes

Stellen Sie sich eine Familie mit Mutter, Vater und einem 2-jahrigen Kind vor. Sollte die 
Mutter Vollzeit, Teilzeit oder gar nicht arbeiten?
Vollzeit
Teilzeit
Gar nicht

Falls Teilzeit:

Wie viele Stunden sollte die Mutter pro Woche arbeiten?
……. Stunden pro Woche



16Ideale Arbeitszeit von Müttern
nach Alter des jüngsten Kindes
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17Ideale Arbeitszeit von Müttern
nach Alter des jüngsten Kindes
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18Ideale Arbeitszeit: Mütter nach Alter des jüngsten Kindes

Quelle: Bujard & Kleinschrot 2025 i.V.: Rushhour des Lebens. Datenbasis: FReDA
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Ideale und tatsächliche Arbeitszeit: 

Mütter nach Alter des jüngsten Kindes

Quelle: Bujard & Kleinschrot 2025 i.V.: Rushhour des Lebens. Datenbasis: FReDA
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Ideale und tatsächliche Arbeitszeit: 

Mütter nach Alter des jüngsten Kindes

Quelle: Bujard & Kleinschrot 2025 i.V.: Rushhour des Lebens. Datenbasis: FReDA
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21…und wie viel sollen die Männer arbeiten?
Ideal: Arbeitszeit von Vätern nach Alter des jüngsten Kindes

Quelle:  FReDA W1
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Wenn Kind 2 Jahre:
Etwa 22 Prozent halten 
eine Teilzeitarbeit von 

20-30 Stunden für ideal

…und wie viel sollen die Männer arbeiten?
Ideal: Arbeitszeit von Vätern nach Alter des jüngsten Kindes

Quelle:  FReDA W1
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Ideale und tatsächliche Arbeitszeit: 

Väter nach Alter des jüngsten Kindes

Quelle: Bujard & Kleinschrot 2025 i.V.: Rushhour des Lebens. FES. Datenbasis: FReDA
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Ideale und tatsächliche Arbeitszeit: 

Väter nach Alter des jüngsten Kindes

Quelle: Bujard & Kleinschrot 2025 i.V.: Rushhour des Lebens. FES. Datenbasis: FReDA
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Ideale und tatsächliche Arbeitszeit: 

Väter nach Alter des jüngsten Kindes

Quelle: Bujard & Kleinschrot 2025 i.V.: Rushhour des Lebens. FES. Datenbasis: FReDA
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26

Fazit Empirie: Konkrete Wünsche von Arbeitszeit für Eltern

• Mütter mit Schulkindern möchten (und es gilt als ideal) durchschnittlich 5 Stunden mehr 

erwerbsarbeiten

• Potenzialer vieler teilzeit-arbeitender Mütter erwachsener Kinder

• Ein Drittel der Väter mit Kleinkindern möchten 5-15 Stunden weniger erwerbsarbeiten

• Zeit für Pflege mitdenken

• Arbeitsmarkt und Karrieremuster sind starr!
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Wie Zeitreichtum möglich ist:

 durch Umverteilung von Arbeit 
(1) zwischen Lebensphasen
(2) und zwischen Geschlechtern 
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Dynamische Familienarbeitszeit (eaf)

Moderne Zeitpolitik für Familien in der Rushhour des Lebens

Stufe 1:

Kern der Dynamischen Familienarbeitszeit unserer* favorisierten Variante ist ein monatlicher Pauschalbetrag von 

bspw. 200 Euro für Paare, die in der Kleinkindphase jeweils 65–90 % der üblichen Wochenarbeitszeit (39-Stunden-

Woche: 25–35 Stunden) arbeiten. Diese erste Stufe gilt bis zum dritten Geburtstag des Kindes, also knapp zwei 

Jahre nach der 14-monatigen Elterngeld-Nutzung.

Stufe 2:

In Stufe 2, zwischen dem dritten und vierten Geburtstag des Kindes, erhalten Paare den Betrag nur, wenn beide 

75–90 % arbeiten. Die Erhöhung der Untergrenze schützt Mütter vor der sogenannten Teilzeitfalle und ermöglicht 

eine dynamische Anpassung an die realen Zeitpotenziale von Eltern.

*Bujard & Kleinschrot 2025
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Ziele von dynamischer Zeitpolitik

Mit der Dynamischen Familienarbeitszeit könnten mehrere Ziele erreicht werden – ähnlich wie beim Elterngeld:

1. Schonraum und Zeit in der Familienphase mit kleinen Kindern

2. Stärkere Fürsorgebeteiligung der Väter und Verringerung des Gender-Care-Gaps

3. Stärkere Gleichstellung und ökonomische Sicherung von Frauen

4. Langfristige Steigerung der Erwerbstätigkeit von Eltern 

Indirekt:

5. Mehr Geburten 

6. Stabilere Partnerschaften (neuer FReDA-Policy-Brief, Lück et al. 2025)

7. Fachkräftemangel reduzieren
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Dynamische Familienarbeitszeit – abschließende Einordnung

 Weitgehende Änderung von Sozialstaat und Arbeitsmarkt; dickes Brett

 Arbeitsmarkt wird dadurch langfristig flexibler, durchlässiger, vollzeitnahe Teilzeit

 Offene Fragen

 Beruht auf empirisch gemessenen Wünschen junger Erwachsener und Eltern

 Auch andere politische Maßnahmen notwendig:

 Elterngeld ausbauen 

 verlässlichere Kitabetreuung und Ganztagsschulen
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Neuer Artikel in der ZEIT „Familien Formel: Kinder und Arbeit verbinden“
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Neue Studien:
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